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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1947 Geiselwind : TSV Prosselsheim 1965 III 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:00 Uhr

Zehnder lässt den TSV 1947 Geiselwind jubeln

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV 1947 Geiselwind ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV Prosselsheim 1965 III. Rund 2 Stunden lang
wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Florian Zehnder den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.
Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Schell und Zehnder, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Chancenlos waren Dehn / Schell gegen Strassberger / Jellinek nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Recht kurzen Prozess machten daraufhin dagegen
Burger / Zehnder beim 11:5, 11:3, 11:8 mit Schmid / Ries. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Manuel Burger gegen Alexander Jellinek bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Manuel Burger zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf!
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Dehn bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marius Strassberger. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte indessen Thomas
Schell beim 3:0 mit Konstantin Ries. Zwar brachte Dietmar Schmid Florian Zehnder phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Zehnder mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1947 Geiselwind und des TSV Prosselsheim 1965 III. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Manuel Burger über die 1:3-Niederlage
gegen Marius Strassberger hinweggetröstet werden musste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Jellinek war für Daniel Dehn letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Schell den Gastspieler Dietmar Schmid in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Beim 11:4, 11:2, 11:4 gegen Konstantin Ries fand Florian Zehnder von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1947 Geiselwind am 16.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1862 Dettelbach IV, während der TSV Prosselsheim 1965 III am 08.02.2023 gegen
den SV DJK Sommerach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1947 Geiselwind

Doppel: Dehn / Schell 0:1, Burger / Zehnder 1:0 
Einzel: M. Burger 1:1, D. Dehn 0:2, T. Schell 2:0, F. Zehnder 2:0 

 TSV Prosselsheim 1965 III
Doppel: Strassberger / Jellinek 1:0, Schmid / Ries 0:1 
Einzel: M. Strassberger 2:0, A. Jellinek 1:1, D. Schmid 0:2, K. Ries 0:2


